
 

PROTOKOLL DER GRÜNDUNGSVERSAMMLUNG DES NETZWERKES BILDUNG & 
MIGRATION (NB&M) 

27. November 2002, Brugg 
 

Anwesende 

Dragana Dimitrijevic, Maria Do Céu Hösli, Ida Caneve, Ljiljana Aleksic, Christine Gül, Marie-
Louise Fischer, Elisabeth Nufer, Katrin Messerli, Gabi Bühler Müller, Gabrijela Sabo, Hamzë 
Morina, Hans-Paul Müller, Baldo Catalano, M. Pia Verri, Iolanda Destradis, Rosanna Panizzon, 
Mario Orsini, Carmela Lomonaco, Alije Mujaj, Gani Sejdiu, Riza Demaj, Geri Müller, Theres Leu, 
Urs Fischer, Ruth Byland, Kathrin Hügli, Barbara Stamm, Gordana Nikolic, Salahyddin Al Beati, 
Therese Wyder-Rätzer, Regula Vollenweider, Verena Liebi, Véronique Wullschleger, Marianne 
Wettstein, Rada Gajic, Martin Brunner, Fruzan Ima, Nada Maric, Monika Rastocic 
 
Therese Wyder wird einstimmig als Tagespräsidentin gewählt. Sie verteilt die Traktandenliste. 
 
Christine Gül und Marianne Wettstein werden einstimmig als Stimmenzählerinnen gewählt. 
 
Therese Wyder stellt die vier Hauptgründe für einen Verein vor sowie die Vorteile von 
Vereinsstrukturen. 
 
Elisabeth Nufer ergänzt einen weiteren Grund: nämlich die Gesuchsstellungen, welche nur 
eingegeben werden können, wenn wir eine minimale rechtliche Struktur haben. Zudem möchte 
sie wissen, ob die HSK-Vertretungen am Netzwerk interessiert sind. – Den türkischen HSK-
Vertreter und  
-vertreterinnen ist es nicht erlaubt Vereinsmitglied zu werden. Sie sind aber jeder Zeit zur 
Zusammenarbeit bereit. 
 
Einstimmig wird beschlossen, einen Verein zu gründen. 
 
Therese Wyder stellt die Namensänderung vor. Ist jemand damit nicht einverstanden? – 
Verschiedene Mitglieder geben zu bedenken, dass auch die Schweizer Bevölkerung im Netzwerk 
vertreten ist und dies treffe beim alten Begriff „Multikulturalität“ besser zu. Dies ist kein Antrag, 
nur eine Randbemerkung. 

Statuten 

Therese Wyder schlägt vor, dass sie Artikel um Artikel vorstellt. Wenn jemand einen Antrag 
stellt, wird über diesen abgestimmt. Am Ende wird gesamthaft über die Annahme der Statuten 
abgestimmt. 
 
Änderungsantrag Punkt 2.1 
„Aufbau eines Netzwerks für die Zusammenarbeit von Interessierten und verschiedenen 
Institutionen im Bereich Bildung und Migration." - Einstimmig angenommen. 
 
Änderungsantrag Punkt 3.1 „Mitglieder des Vereins sind in der Regel juristische Personen, 
welche...“. - Abgelehnt mit nur einer Befürworterstimme. 
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Anregung: Muss nicht auch zwischen Aktiv- und Passivmitglieder unterschieden werden? – Wird 
auf die nächste Mitgliederversammlung abgeklärt und traktandiert. 
 
Änderungsantrag Punkt 3.2:  „Ein Ausschluss aus dem Verein erfolgt auf begründeten Antrag 
durch den Vorstand, welcher an der ordentlichen Mitgliederversammlung bekannt gegeben 
wird. Die Mitgliederversammlung entscheidet über den Ausschluss.“ - Mit 26 : 3 und 10 
Enthaltungen wird der Antrag angenommen. 
 
Änderungsantrag Punkt 3.3: „... arbeiten nach Möglichkeit in der Organisation..." - Einstimmig 
angenommen. 
 
Änderungsantrag Punkt 5.4: Wahl des Vorstandes: „und des/der Präsidenten/in“ soll gestrichen 
werden. - Einstimmig angenommen. 
 
Änderungsantrag Punkt 5.4: „Einsetzung von Arbeitsgruppen“ soll gestrichen werden. - 
Einstimmig angenommen. 
Abklären unter Punkt 6: zusätzlich einfügen „Der Vorstand konstituiert sich selbst.“  
 
Punkt 8.2: Der Vorschlag "Der Mitgliederbeitrag beträgt höchstens Fr. 50.-- für Einzelmitglieder 
und Fr. 120.-- für juristische Personen" wird angenommen. 
 
Abstimmung über die Statuten: Die Statuten werden mit einer Gegenstimme angenommen. 
 
Bemerkung: Muss nicht unterschieden werden zwischen Gönner-, Passiv- und Aktivmitgliedern. 
– Dies wird bis zur nächsten Mitgliederversammlung (s. unter Anregung weiter oben) abgeklärt. 
 
Bei Punkt 2.3 soll überlegt werden, ob: „... Handlungsbedarf im Bereich Bildung und Migration 
und Unterstützung der HSK-Kurse“ eingefügt werden soll. – Verschiedene Mitglieder wehren 
sich dagegen, da der HSK-Bereich in Bildung und Migration integriert ist. 

Wahl des Vorstandes 

Vorschlag: Urs Fischer, Ruth Byland, Rada Gajic, Elisabeth Nufer und Therese Wyder. – 
Einstimmig gewählt. 

Wahl der Revisorinnen/des Revisoren 

Vorschlag: Martin Brunner und Ruth Treyer. – Einstimmig gewählt. 

Finanzen, Tätigkeitsprogramm 

Therese Wyder stellt die Bilanz und das Budget vor. 
 
Als Mitgliederbeitrag wird vorgeschlagen: Einzelmitglieder Fr. 30.—, juristische Personen Fr. 
100.—. Einstimmig angenommen. 
 
Das Budget wird einstimmig angenommen. 
 
Therese stellt das Tätigkeitsprogramm vor: Konstituierung, Pflichtenheft für die 
Arbeitsgruppe/das Tandem erstellen, Programm für die nächsten Jahre definieren, Website, 
Verwaltung Website, Sponsoring für die Tagungen. 
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Nächste Termine 

5. April 2003, 10.00 – 16.00 Uhr (Spätimmigrierte Jugendliche) 
Novembertagung und Mitgliederversammlung: 13. November 2003, 14.00 Uhr   

Verschiedenes 

Ruth verteilt Unterlagen von Rosa-Maria Rizzo.  
Dank an Theres Leu für ihren grossen Einsatz fürs Netzwerk. 
Herzlichen Dank an Therese Wyder für die Arbeit mit den Statuten und für die heutige Tagung. 
Grussplakat an Dana 
 
 
Protokollführerin     Tagespräsidentin: 
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